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Stadtumbau Lampertheim:

Ministerium sagt Ja

Behorde genehmigt Integriertes Stadtebauliches Entwicklungs-
konzept und macht Weg fur Fordermittel frei — Gesamtvolumen
von bis zu 23 Millionen Euro — NH-Tochter ProjektStadt hat Kon-

zept erstellt und Prozess moderiert

Lampertheim — Die Realisierung der Projekte im Stadtumbau in Lampertheim
(Kreis Bergstralie) kann beginnen. Das Hessische Ministerium fur Umwelt, Klima-
schutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz hat das ,Integrierte Stadtebauliche
Entwicklungskonzept” (ISEK) anerkannt und damit den Weg fiir die weitere Be-
werbung um Férdermittel aus dem Programm ,Stadtumbau in Hessen“ freige-
macht. Das Konzept wurde unter breiter Blrgerbeteiligung durch die Stadtum-
bau-Experten der ProjektStadt, der Stadtentwicklungssparte der Unternehmens-
gruppe Nassauische Heimstatte/Wohnstadt, erstellt. Alle Beteiligten zeigten sich
zufrieden mit der jiingsten Entwicklung. ,Jetzt gilt es, die Armel hochzukrempeln
und die einzelnen Projekte umzusetzen®, sagte Lampertheims Blrgermeister
Gottfried Stormer. Marius Becker von der ProjektStadt wirdigte vor allem die
hohe Akzeptanz, die der Prozess in der Bevolkerung geniel3e. ,,Wir haben hier in
Lampertheim ein Wir-Gefuhl geschaffen. Das ist beim Ministerium gut angekom-

men.
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Zusage fur Klimagutachten und Modernisierungsstudie

Das ISEK enthalt Projekte mit einem Gesamtvolumen von 23 Millionen Euro. Das
Land fordert den Stadtumbau zu 67 Prozent. Ob alle Projekte vollumfanglich ge-
fordert werden konnen, werden die nachsten zehn Jahre zeigen. Die einzelnen
Vorhaben miissen in diesem Zeitraum jahrlich neu beantragt werden, seine Zu-
sage erteilt das Ministerium jeweils fur ein Jahr. Investitionen im Rahmen des
Stadtumbaus sind bis zu zwei Drittel forderfahig, den Rest muss die Stadt bei-
steuern. Eine Forderzusage gab es bereits flr ein klimatisches Gutachten sowie
fir eine Studie Uber Modernisierungen des innerstadtischen Gebaudebestands
nach sozialen und kulturellen Kriterien. Auch die Einrichtung einer Kulturstatte in
der Innenstadt hat das Ministerium grundsatzlich positiv bewertet. Diese MaR-
nahme soll bereits mit dem kommenden Zuwendungsbescheid bewilligt werden.
Weitere Projekte sind die Aufwertung des Schillerplatzes, die Umgestaltung des
Bahnhofsvorplatzes und die Schaffung barrierearmer Stralen. Bereits umgesetzt
wurden kleinere Teilprojekte im Stadtpark, etwa das Spielschiff und die Erneue-
rung der Teichanlage, oder werden gerade realisiert wie der Ausbau des Wege-
netzes im Stadtpark und die Erneuerung der Pflanzkibel in der Burstadter Strafe.
Fur andere Vorhaben werden derzeit Machbarkeitsstudien erarbeitet. Als nicht
forderfahig angesehen wurden einzelne Bestandteile wie zum Beispiel das Tou-
rismuskonzept. Diese sollen aber im Zuge des Stadtumbaus weiterverfolgt und

alternativ finanziert beziehungsweise gefdrdert werden.

Burgerbeteiligung wird fortgesetzt
Besonders wichtig war der Stadtverwaltung und den Experten von der Projekt-
Stadt die Burgerbeteiligung. Ob beim Stadtspaziergang, bei Workshops, im Rah-

men der ,Lokalen Partnerschaft“, in der sich Vertreter mehrerer gesellschaftlicher
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Gruppen engagierten, oder auf der Internetplattform ,sags-doch-mol.de“: ,Die

L

Burger haben ihre Chance zur Mitarbeit hervorragend genutzt und somit ent-
scheidend zur Entstehung des ISEK beigetragen®, sagte Marius Becker von der

ProjektStadt. Die intensive Bulrgerbeteiligung werde im weiteren Verlauf des

Stadtumbauprozesses fortgesetzt.

Freuen sich auf die nachsten Schritte beim Stadtumbau in Lampert-
heim: (v. li.) Sabine Vilgis (Leiterin Technische Betriebsdienste), Jens Klingler
(Erster Stadtrat), Burgermeister Gottfried Stormer, Stefan Grol3 (Fachbereich
Bauen und Umwelt) sowie Marius Becker (ProjektStadt, Projektleiter Stadtent-
wicklung). Foto: Stadt Lampertheim
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Unternehmensgruppe Nassauische Heimstatte/Wohnstadt

Die Unternehmensgruppe Nassauische Heimstatte/Wohnstadt mit Sitz in Frank-
furt am Main und Kassel bietet seit 95 Jahren umfassende Dienstleistungen in
den Bereichen Wohnen, Bauen und Entwickeln. Sie beschaftigt rund 720 Mitar-
beiter. Mit rund 60.000 Mietwohnungen in 140 Stadten und Gemeinden gehort
sie zu den zehn fuhrenden deutschen Wohnungsunternehmen. Der Wohnungs-
bestand wird aktuell von rund 260 Mitarbeitern in vier Regionalcentern betreut,
die in 13 Service-Center untergliedert sind. Unter der Marke ,ProjektStadt* wer-
den Kompetenzfelder gebindelt, um nachhaltige Stadtentwicklungsaufgaben
durchzufiihren. Bis 2021 sind Investitionen von rund 1,5 Milliarden Euro in Neu-
bau von Wohnungen und den Bestand geplant. 4.900 zusatzliche Wohnungen
sollen so in den nachsten finf Jahren entstehen.

Pressekontakt:

Nassauische Heimstéatte Wohnungs- und Entwicklungsgesellschaft mbH | Schaumainkai 47 | 60596 Frankfurt am Main

Jens Duffner (Pressesprecher) | T: 069 6069-1321 | F: 069 6069-5-1321 | www.naheimst.de | Mail: jens.duffner@naheimst.de
Pressemitteilungen und Pressebilder auch online im Presseportal unter www.nh-projektstadt.de


http://www.naheimst.de/
http://www.nh-projektstadt.de/

	Unternehmensgruppe Nassauische Heimstätte/Wohnstadt

